
artspring artwalk – Der Stadtbezirk wird Galerie 
 

ab KW 19 

Kunst in Schaufenstern, Gärten  

und an anderen öffentlichen Orten  

www.artspring.berlin/artwalk 
 

 

Kunst im Flanieren erlebbar machen:  

Der artspring artwalk bespielt Schaufensterflächen im Prenzlauer Berg, Wände und 

Freiflächen in den Schönhauser Allee Arcaden, die Außenflächen des Kinos Colloseum und 

die Kleingartenanlagen Bornholm I & II mit Werken von Künstler:innen aus dem Stadtbezirk.  

(Die Liste der teilnehmenden Künstler:innen und Orte steht in Kürze zur Verfügung). 
 

Mit dem KORN Kunstraum in der Greifswalder Straße ist der Anfang längst gemacht, und 

seit vielen Jahren können Interessierte im Hof der Ateliergemeinschaft Milchhof die 

Ausstellungen im Pavillon am Milchhof sowie im super bien! Gewächshaus rund um die Uhr 

erleben. Dazwischen wird sich nun ein Parcours aufspannen: Kunst in Schaufenstern der 

Sparkasse, von Bars und Geschäften.  

 

In den Parzellen der Kleingartenanlage Bornholm II + I an der S-Bahn erwarten die 

Flaneur:innen zudem Kunst hinter dem Gartenzaun . Außerdem führen Litfaßsäulen zu 

einem spannenden Projekt der Studierenden der HTW Berlin führen zur Geschichte der 

Gegend.  

 

Der artspring artwalk wird flexibel gestaltet und ist über QR-Codes zugänglich. Es kann 

passieren, dass er noch wächst, auch das hat er mit den Gärten gemeinsam. Alle, die seinen 

Spuren folgen möchten, können dies mit ihrem Smartphone tun und werden dabei auch 

zusätzlich noch audio-Erlebnisse finden können. Wer sich dabei begleiten lassen möchte, 

dem bieten wir an, sich einer geführten Tour anzuschließen. Die Termine und jeweils 

aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Webseite www.artspring.berlin/artwalk 

 

Projekt Bornholm II + I 
Die Kleingartenanlagen Bornholm II+I am ehemaligen Mauerstreifen werden zum 

Experimentierfeld für ungewöhnliche Blicke über den Gartenzaun. Künstler:innen in Pankow 

sind vom Kleingartenverein Bornholm II e.V. dazu eingeladen, erstmalig ihre Kunstwerke 

oder -projekte in den Parzellen zu präsentieren. Litfaßsäulen führen die Flaneur:innen 

darüber hinaus zu einem spannenden digitalen Hochschulprojekt der HTW.  



 

Zehn Studierende des Fachbereichs Kommunikationsdesign der HTW haben sechs virtuelle 

Ausstellungen zu Grenzerfahrungen und weltweit bestehende Mauern gestaltet. 

Ausgangspunkt bildeten die Erfahrungen der Bewohner:innen der Kleingärten Bornholm 1 + 

II, die zu DDR-Zeiten an der Mauer und dem Grenzübergang Bornholmerbrücke lagen. Eine 

ungewöhnliche analog-digitale Spurensuche mit QR-Codes, zu finden an zwei Litfaßsäulen 

in der Gartenanlage 

www.arrea.io/mauern-und-gaerten/ 

  

 

 

 

 


